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S e l b s t a u s k u n f t 

Persönliche Angaben Antragsteller Mitantragsteller / Ehegatte

Name (auch Geburtsname):
Vorname:
Geburtsdatum:
Anschrift:

Staatsangehörigkeit:
Familienstand: seit: seit:
Güterstand:
Kinder (Anzahl/Alter):
Beruf:
selbständig: ja/nein, seit:    / ja/nein, seit:
Branche:
beschäftigt bei:

seit: seit:
als: als:

Wehrdienst abgeleistet:             ja       nein            ja       nein
ausgemustert:            ja            ja

Bankverbindung:
(Name, Ort, Konto-Nr.)

Einkünfte monatlich

Einnahmen 2010 / ca. mtl.: € €
voraussichtl. Gewinn im lfd. Jahr:
Gehalt aus nichtselbst. Tätigkeit € €
Einnahmen aus Nebentätigkeit € €
Mieten/Pachten: € €
Dividenden/Zinsen: € €
Sonstige / Art:

€ €

Gesamt vor Steuer: € €

Ausgaben monatlich

Miete/Wohngeld: € €
Lebenshaltungskosten: € €
Unterhaltsverpflichtungen: € €

Hypothekenverpflichtungen: € €
Ratenverpflichtungen: € €
Versicherungsbeiträge: € €
Bausparbeiträge: € €
Tilgungen Darlehen : € €
Krankenversicherung : € €

Gesamt: € €

Verbindlichkeiten (heutiger Stand)

Hypotheken-/Bauspardarlehen: € €
Bankkredite: Amex € €

€ €
€ €

Sonstige / Art: € €
(z.B. Bürgschafts- oder Leasingverpfl.) € €

€ €

Gesamt: € €
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Persönliche Angaben Antragsteller Mitantragsteller / Ehegatte

Vermögen (heutiger Stand)

Eigentumswohnungen in:
€ €
€ €
€ €

Grundstücke in :
€ €
€ €
€ €

Bankguthaben: € €
Wertpapiere (Kurswert): € €
Sonstige / Art: €
Rentenversicherung € €
Depotguthaben € €
Depotguthaben € €
Lebensversicherungen (Rückkaufwert) € €
Sonstige / Art:

€ €
€ €

Gesamt: € €

Einzugsermächtigung

Geldinstitut: BLZ: Konto-Nr.:

Name des Kontoinhabers:

Unterschrift des/der Kontoinhaber/s

Ort Datum Unterschrift

Erklärungen
Ist oder war über das Vermögen einer der genannten Personen das Konkurs- oder Vergleichsverfahren eröffnet oder mangels
Masse abgelehnt, hat eine dieser Personen die eidesstattliche Versicherung (früher Offenbarungseid) abgegeben oder erging
gegen eine dieser Personen Haftbefehl zur Erzwingung der Abgabe der eidesstattlichen Versicherung? Wurde in das
bewegliche Vermögen einer der genannten Personen Zwangsvollstreckung betrieben?

             ja                               nein

SCHUFA - Klausel
Mir/uns ist bekannt, daß die Landeskreditbank die mit dieser Selbstauskunft in Zusammenhang stehende Daten auf  Datenträger
speichert. Die Bank wird vor Herausgabe des Kredits bei der für meinen/unseren Wohnsitz
zuständigen SCHUFA-Gesellschaft (Schutzgemeinschaft für Allgemeine Kreditsicherung) eine Auskunft einholen und ihr
Daten aufgrund nicht vertragsgemäßer Abwicklung (z.B. beantragter Mahnbescheid bei unbestrittener Forderung, erlassener
Vollstreckungsbescheid, Zwangsvollstreckung aufgrund eines gerichtlichen Titels) melden. Soweit nach Herauslage des Kredites
solche Daten aus anderen Vertragsverhältnissen bei der SCHUFA anfallen, kann die Bank
hierüber ebenfalls Auskünfte verlangen. Die Datenübermittlungen an die SCHUFA dürfen nach dem Bundesdatenschutzgesetz
nur erfolgen, soweit dies zur Wahrung berechtigter Interessen der Bank, eines Vertragspartners
der SCHUFA oder der Allgemeinheit erforderlich ist und dadurch meine/unsere schutzwürdigen Belange nicht beeinträchtigt
werden. Soweit hiernach eine Übermittlung erfolgen kann, befreie(n) ich/wir die Bank zugleich
vom Bankgeheimnis.

Ort, Datum (Unterschrift Antragsteller) (Unterschrift Mitantragsteller)

 


